
  

 
 

Protokoll 
der 79. ordentlichen Hauptversammlung vom 15. November 2008 im 

Waldgasthaus Lehmen, Weissbad 

 
Um 20.10 Uhr begrüsste Präsident Franz Signer alle anwesenden Clubmitglieder herzlich. 
(Anwesende Clubmitglieder 97).  
 
Traktandenliste 

 
1. Bericht des Präsidenten 
2. Berichte 

2.1 Des Chef Renngruppe 
2.2 Des Chef Allgemeine JO 
2.3 Des Chef Renn- und Breitensport 

3. Protokoll der Hauptversammlung 2006 
4. Kassabericht 
5. Mutationen 
6. Wahlen 

6.1 Demission Kassierin Claudia Rottach 
7. Ehrungen 

7.1 Ehrenmitglieder (25 Jahre SCBW) 
7.2 SSV-Freimitglieder (40 Jahre SSV) 

8. Trainingsgemeinschaft Appenzell 
9. Jahresprogramm 
10. Allfälliges 

 
 
1. Bericht des Präsidenten 

 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung der HV versandt. Franz Signer rundete sein  
sechstes Präsidentenjahr mit nur wenigen Stichworten zu einzelnen Themen (Waldfest, 
Parlementarierskirennen, Verstorbene Mitglieder) ab. 
 
Er wies darauf hin, dass das Essen nach der HV stattfindet und somit kein Unterbruch der 
HV vorgesehen ist. Im Anschluss an die HV wird das Rangverlesen des Clubcups 
durchgeführt. 
 
 
2. Berichte 

 
2.1 Bericht des Chef Renngruppe 
Nachdem ich letzte Hauptversammlung den Renngruppenleiter übernehmen durfte, konnte 
dank dem frühen Schneefall schon anfangs Dezember mit dem Training begonnen werden. 
Vor den Weihnachten konnten so bereits 5 Trainings abgehalten werden. Letzte Saison 
waren 7 Kinder in der Renngruppe: Andreas Dobler, Raphael Streule, Maximilian Stölzle, 
Damian Signer, Roger Signer Michael Hänggi und Silvio Wild.  
Mit dem Kinderskirennen im Bömmeli begann die Rennsaison am 23. Dezember 2007. 
Zwischen Weihnachten und Neujahr hat Bruno Hehli die Trainings übernommen. Am 12. 
Januar 2008 fuhr die Renngruppe nach Elm zum ersten OSSV-Rennen. Wegen starkem 
Schneefall waren ziemlich chaotische Verhältnisse. Das 2. Rennen an diesem Tag musste 
dann auch abgesagt werden. Am Sonntag fuhren wir dann ins Toggenburg zum nächsten 
Rennen, wo hervorragende Verhältnisse herrschten. Die ganze Saison war geprägt von 



  

vielen Wetterkapriolen, doch konnten alle Rennen bei meist sehr guten Bedingungen 
durchgeführt werden. 
 
Ab Anfang Februar war ich nur noch organisatorisch für die Renngruppe verfügbar, da ich in 
Arosa als Skilehrer unterrichtete. Dank zahlreichen Helfern vom Skiclub und der Mithilfe der 
Eltern der Rennläufern konnte weiter trainiert werden und alle Cuprennen des OSSV 
gefahren werden. 
 
In Summe führten wir 25 Trainings durch, gingen an 10 OSSV Cuprennen (neben 
Schülerrennen und Clubrennen) und waren 4 Tage auf dem Gletscher. 
 
Trotz häufigem Trainerwechsel waren die Kinder motiviert und hatten sehenswerte Resultate 
ins Ziel gefahren (einige Top 10 Rangierungen). Ich möchte hiermit nochmals allen Helfern 
und Trainer denken, die mich im letzten Winter unterstützt haben. 
 
Die kommende Saison ist bereits angelaufen. Wir waren bereits 5 Tage zusammen mit dem 
Skiclub Steinegg in Hintertux auf dem Gletscher. Auch dieses Wochenende sind die 
Renngruppenmitglieder auf dem Gletscher am trainieren. Voraussichtlich werden wir für die 
kommende Saison 7 Kinder in der Renngruppe haben. 
 
Ich wünsche Euch allen einen schneereichen und unfallfreien Winter. Euer Renngruppenchef 
Markus Ulmann. 
 
2.2 Bericht des Chef Allgemeine JO 
 
Ich möchte mich zuerst bei all denen bedanken, die regelmässig das JO-Turnen leiteten und 
mich auch am Samstag an den JO-Trainings unterstützten. Wir hatten eine Gruppe von 60 
Kindern in diesem Winter. Die Schnee- und Wetterverhätnisse waren praktisch den ganzen 
Winter sehr gut. So konnten wir immer auf der Ebenalp bei sehr guten Bedingungen die JO 
abhalten. 
 
Auf diese Hauptversammlung habe ich den Trainings- und Helferplan bereits fertiggestellt. 
Als ich letzes Jahr den Helferplan an der HV zirkulieren liess, hat sich Karl 10 mal 
eingetragen. Neben Karl, der schon sehr viel für den Skiclub getan hat, haben sich gerade 
noch drei weitere Mitglieder eingetragen. Aufgrund dieser Situation musste ich jede Woche 
mit grossem Aufwand Trainer suchen gehen, was enorm mühsam und zeitaufwendig war.  
 
So hoffe ich, dass der erstellte Plan (bitte unbedingt nach Hause nehmen) nun allen 
eingeteilten Trainer frühzeitig eine gewisse „Planung“ ermöglich. Ebenfalls darf ich von allen 
eingeteilten Trainer erwarten, dass sie für einen allfälligen Ersatz verantwortlich sind. 
 
Für die Erwachsenen, die Rennen fahren möchten, bitte bei mir melden (aber nur wenn auch 
wirkliches Interesse besteht). 
 
Ich wünsche allen einen schneereichen und unfallfreinen Winter. Euer JO Leiter Bruno Hehli. 
 
2.3 Bericht des Chef Renn- und Breitensport 
 
Im Oktober wurde die Skisaison mit dem traditionellen Skitest in Sölden eröffnet. Herzlichen 
Dank an Luzia und Hansi für die Organisation. Ab Ende Oktober konnten wir mit dem 
Freitagabendturnen in der Turnhalle Schwende beginnen. Leider war die Teilnahme sehr 
schwach. 
 
Der gemeinsame Skitag konnte wieder mal auf der Ebenalp durchgeführt werden. Bei der 
Monscheintour konnten wir unsere Torenskis erst ab der „Bommenstege“ anschnallen, da 
erst ab dieser Höhe genügend Schnee lag. Ein gemütliches Wochenende war die Clubtour in 



  

Splügen. Unter der Leitung von Bruno Inauen konnten wir am Samstag eine wunderschöne 
Skitour bei herrlichem Wetter erleben. Am Sonntag mussten wir wegen starkem Regen- und 
Schneefall frühzeitig abreisen. 
 
Der Bikeplausch wurde dieses Jahr von Mai bis September gut besucht, jedoch nur von 
einer Gruppe. Es wäre schön, wenn wir im nächsten Sommer wieder eine zweite Gruppe 
bilden könnten, damit auch etwas schwächere Biker den „Plausch“ haben. 
 
Der Höhepunkt dieses Vereinsjahr war das Waldfest anfangs August. Durch gute 
Zusammenarbeit der Clubmitglieder konnten wir einen guten Gewinn für unsere JO Kasse 
erzielen. 
 
I wösch eu allnä a schöni Adventszit ond an strengä Wentä. Fabian. 
 
 
3. Protokoll der Hauptversammlung 2007 

 
Das Protokoll der Hauptversammlung 2007 wurde allen Clubmitgliedern schriftlich zugestellt. 
Es wurde genehmigt und verdankt.  
 
 
4. Kassabericht 

 
Die Rechnung wurde allen Clubmitgliedern schriftlich zugestellt. Claudia Rottach konnte 
einen Gewinn von 4'621.50 Fr. kommunizieren. Das Waldfest im Jahr 2008 brachte im 
Vergleich zum Waldfest im Jahr 2006 einen kleineren Gewinn. Datumwahl war sicher nicht 
optimal. 
  
Die Rechnungsrevisoren, Martina Koller-Signer und Sepp Rusch verzichtete auf einen 
persönlichen Kommentar an der HV, beantragten jedoch schriftlich, der Kassierin Entlastung 
zu erteilen und ihr die grosse Arbeit zu verdanken. Die Rechnung wurde mit Applaus 
genehmigt und verdankt. 
 
 
5. Mutationen 

 
 
Mit 8 Neumitgliedern und 9 Austritten resultiert ein neuer Bestand von 333. Das ist 1 Mitglied 
weniger als im Vorjahr. 
 
Austritte: 
- Armin Fässler  - Alfred Leimbacher  - Emil Haas 
- Christof Gmünder  - Hans Fritsche  - Daniel Rechsteiner 
- Nadine Klarer  - Rolf Bigler   - Johann Koster 
 
Eintritte: 
- Karl Wyss   - Manuela Signer  - Thomas Kölbener 
- Nadja Schlatter  - Kathrin Streule  - Raphael Streule 
- Stefanie Manser  - Silvio Inauen 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
6. Wahlen 

 
Franz Signer nimmt zuerst die Bestätigungswahlen vor. Die folgenden Kommissions-
mitglieder werden ohne Gegenvorschläge bestätigt: 

� Franz Signer, Präsident 
� Markus Ulmann, Chef Rennsport 
� Fabian Dörig, Chef Breitensport 
� Roman Hänggi, Aktuar 
� Bruno Hehli, Chef JO Allgemein 
� Dominik Manser, Materialverwalter 

 
Claudia Rottach hat zuhanden dieser Hauptversammlung ihren Rücktritt aus der Kommission 
eingereicht. Claudia hat die Kasse hervorragend geführt. Der Aufwand mit den 
Bussponsoren und dem Waldfest war zeitweise doch beträchtlich. Besten Dank an Claudia 
für die geleistete Arbeit. 
 
Die Kommission schlägt Matthias Wyss der Versammlung als Kassier vor. Ruedi Signer und 
Alessia Kölbener wurden von der Versammlung zusätzlich vorgeschlagen. 
 
Mit 94 Stimmen wurde Matthias Wyss von der Vesammlung als Kassier gewählt (Ruedi 
Signer: 2 Stimmen, Alessia Kölbener: 1 Stimme). 
 
 
7. Ehrungen 

 
7.1 Ehrenmitglieder (25 Jahre SCBW) 
Auch dieses Jahr konnte der Präsident den sechs Ehrenmitgliedern Hans Breu, Rita Breu-
Dörig, Hans Fässler, Maria Fässler-Gadient, Nicola Kölbener-Graf und Sepp Manser ein 
Geschenk übergeben und für die treue Mitgliedschaft danken. 
 
7.2 Freimitglieder (40 Jahre SCBW) 
In diesem Jahr konnten 6 SCBW-Mitglieder das Freimitgliedschaftsabzeichen von Swiss Ski 
entgegennehmen: Bruno Breitenmoser, Maria Broger-Fässler, Alois Dobler, Josef Fässler, 
Franz Sutter, Christa Wild. 
 
 
8. Trainingsgemeinschaft Appenzell 

 
Seit der letzten HV wurde durch alle Skiclubs von Appenzell Innerrhoden ein Konzept für 
eine Trainingsgemeinschaft erarbeitet. Dadurch sollten Synergien besser genutzt werden 
und v.a. das grosse Problem „Trainer“ gelöst werden.  
 
Das Konzept kann wie folgt zusammengefasst werden: 
- Gründung eines Vereins „Trainingsgemeinschaft Appenzell (TGA)“ 
- Jeder Skiclub delegiert 3 Vertreter in den Verein, die die Kommission wählen 
- TGA stellt für den Winter einen Trainer an 
- Die Kinder starten für den jeweiligen Skiclub an den Rennen, nur Training ist gemeinsam 
- Jeder Skiclub stellte Hilfstrainer, somit Aufwand für die einzelnen Skiclubs deutlich kleiner 
- Finanzierung: Skiclub, Eltern, Sponsoren, Gönner, J&S, ... 
 
Die Diskussion zeigte eine breite Unterstützung für die Idee. Ebenfalls wird angeregt, 
eventuell die Finanzierung durch den Skiclub SCBW zu erhöhen, da die finanzielle Lage dies 
durchaus ermöglichen würde. Das Konzept der TGA sieht jedoch vor, keine Unterschiede bei 
der Finanzierung zwischen den Skiclubs zu machen. 
 



  

Ohne Gegenstimme wird dem Konzept der TGA zugestimmt. 
9. Jahresprogramm 

 
Das Jahresprogramm für die Saison 08/09 wurde jedem Mitglied vor der Versammlung 
schriftlich zugestellt. Es rotierten Listen für die Anmeldungen an das Club-, Freundschafts- 
und Eggli-Rennen. Ausserdem kann man sich für ein Ski-Touren-Wochenende melden. Je 
nach Anzahl interessierter Teilnehmer wird dieses geplant und durchgeführt. Details werden 
den Interessierten separat zugestellt. Alle Anlässe werden wie geplant durchgeführt. 
 
10. Allfälliges 

 
Franz motiviert die J&S-Leiter die FK’s zeitgerecht zu absolvieren. Es ist für den Skiclub von 
Wichtigkeit, immer genügend J&S-Leiter zu haben, um die Kurse auch über J&S 
abzurechnen. 
 
Zum Schluss dankte Präsident Franz Signer allen Clubmitgliedern, die ihn und die anderen 
KollegInnen in der Kommission unterstützt haben und wünschte allen einen schneereichen 
Winter mit vielen gemütlichen Stunden im Rahmen des SCBW’s. 
 
Um 22.10 Uhr schloss Franz Signer die 79. Hauptversammlung. 
 
 
Der Aktuar 
 

 
 
Roman Hänggi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


